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Der Förderverein 

N.E.MO e.V. hat seinen Sitz am 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf.
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Neurologische Klinik
Gebäude S10
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20246 Hamburg 
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Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Webseite: www.uke.de/nemo 
Für Fragen, Anregungen oder Kommentare 
bezüglich des Fördervereins steht Ihnen 
Prof. Dr. med. Alexander Münchau per e-mail 
unter nemo@uke.de oder der Telefonnummer 
040/42803 9367 zur Verfügung. 

Förderverein für die Erforschung der Neurophysiologie 
und Entwicklung des Motorischen Systems und die 

Erforschung und Behandlung von Bewegungsstörungen  
bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen e.V. 

N.E.MO.

N.E.MO.



Wie die eigene Handschrift besitzt 
jeder Mensch ein individuelles Repertoire 
an Bewegungen, Gesten und Mimik. 

Im Laufe der Entwicklung können jedoch 
Bewegungsstörungen, wie z. Bsp. Tics und 
Tremor („Zittern“), auftreten. In vielen Fällen 
sind diese selbst nicht gefährlich, können aber, 
insbesondere bei Kindern und Jugendlichen, 
zu Stigmatisierung, Fehlentwicklung und 
Traumatisierung führen.
 
Frühzeitige Aufklärung, Beratung und 
medizinische Behandlung können körperliche 
Behinderungen und psychische Belastungen 
durch Bewegungsstörungen lindern bzw. 
vermeiden. 

Bewegungsstörungen sind häufig. Etwa 5% 
der 6-10 jährigen Kinder haben Tics. In vielen 
Fällen werden Bewegungsstörungen trotz der 
sehr guten kinderärztlichen Versorgung nicht 
als solche erkannt und Betroffene bleiben 
unbehandelt. 

Ziele 

N.E.M O. unterstützt folgende Maßnahmen 
und Initiativen, die die Betreuung und 
Behandlung von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen mit Bewegungsstörungen 
verbessern sollen.  .	Einrichtung und Unterstützung 
	 eines Lehrstuhles 
	 für Bewegungsstörungen bei Kindern, 	
	 Jugendlichen und Erwachsenen in der 
	 Klinik für Neurologie am Universitäts-	
	 klinikum Hamburg-Eppendorf (UKE), der 	
	 eng mit der Kinderklinik, der Poliklinik für 	
	 Kinder- und Jugendpsychosomatik, sowie 	
	 der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 	
	 am UKE kooperiert. . Medizinische Fortbildung 
	 und Aufklärung 
	 über	 Bewegungsstörungen bei Kindern, 	
	 Jugendlichen und Erwachsenen in 
	 öffentlichen Einrichtungen (Kinder-
	 gärten, Schulen, Schulbehörde, 
	 Beratungseinrichtungen). .	Netzwerkbildung 
	 von Forschungseinrichtungen und 		
	 Patienten- und Selbsthilfeorganisationen 
	 (z.B. Tourette- Netzwerk in Hamburg). . 	Erforschung und Verbesserung 
	 der 	Lebensqualität 
	 von Patienten mit Bewegungsstörungen 	
	 unter besonderer Berücksichtigung von 	
	 Kindern und 	Jugendlichen.

Mitgliedschaft und Spenden

Sie können Mitglied bzw. Fördermitglied 
werden oder uns Spenden zukommen 
lassen. 

Der Mitgliedsbeitrag ist nach eigenem 
Ermessen zu bestimmen. Der jährliche 
Mindestbeitrag beträgt für Mitglieder 
20 Euro und für Fördermitglieder 100 Euro.

Alle Mitgliedsbeiträge und Spenden 
werden zweckgebunden verwendet. 

Gerne  übermitteln wir auf Anfrage 
weitere Informationen zum Förderverein, 
wie die Vereinsatzung und ein Muster 
des Fördervertrages. 

Der Förderverein ist durch das Finanzamt 
Hamburg als gemeinnützig anerkannt und 
berechtigt, Spendenbescheinigungen auszu-
stellen. 


